
WienerRathausKorrespondenz
I .NeuesRathausSel .16472
herausgeberinverant .Recht.H .Sigl
2 .Jahrg.Wien,Mittwoch22 .OktoberN.243.

Steuereingangeim3 .Quartale1902
Bei denstädtischenNeueramtsabtei¬
lungensind im dritten Quartal
38,730287an Neuerneingegangen ,
darunteran landesfürstlichenSteu¬
ern 19 ,502360 ,an Landesumlagen
4863591,anstadtischenUmlagen
10936325 ,an GewolbwacheBeiträ¬
gen 29703 ,anHandelskammer
Beitragen88 . 293 ,anGewerbeschul¬
Beitragen714454 .NachGattungen
aufgeteiltbeziffertensichHandzins¬
steuer ,sammtZuschlägenmit
21182678 ,allgemeineErwerb¬
steuer samt Zuschlagenmit
3,398 .121 .Erwerbsteuervondender
öffentlichenRechnungslegungunterwor¬
tenenUnternehmungensamtzuschlagen,mit
5990901,RentensteuersamtZuschlägen
mit707108,Personal.Einkommensteuer ,mit
614001 ,Besoldungssteuersand
Zuschlagen mit 291256 .Die

Summeder reinen Empfängean
3 .Quartal1902per33,886 .315Ker¬
gibt gegenüberjener ,derreinen
Empfängein der gleichenPeriode
des Vorjahresper 37 ,197347keine
Abnahmevon 331132 ,wäh¬
rend die Summeder reinenEmpfän¬
ge in denersten drei Quartalenper
106,778 .807gegenüberdergleichen
Periode des Vorjahrespr
110,498 . 697k eineAbnahme,von
3,719889 aufweist .

SubventionenfürfachlicheFortbildung
schulen .DerStadtrathatinseiner
heutigenSitzungnacheinemBericht
desM.Tomola,nachstehendenGenossen¬
schaftenfürdiefachlichenFortbildungs¬

schutenSubventionenbewilligt.
Gürtler ,Bronorarbeiteru .Ciseler
2000 Drechsler Buchbinder
1000rt ,Zuckerbucker20Tischler1000
K .Frisire ,Rasen u .Vernemme ,
der 400MSchlosser ,100Gustrirte
und Kaffensieder 2000Anderma¬
cher 1000 ,Zimmeru .Dekrations¬
unter 800 ,für dieGehilfenkurse
( 10Comonatenplatze,200M,Handels¬
grimm Germals 600Tagen
880 .Gramma,derLithographen ,
keine Kupferdrucker800 ,Gren¬
mie der Hotel 1000Reich¬
hauer100Klavieru .Orgelbau¬
er 400M ,Korpflichter400Gla¬
ser 600Kupferschmiede400R.
Schuhmacher800Kamm,und
Pachtemacher400M ,Maschinenbau,
de Mechanikeretc .400M ,Optiker
400R .Fernerwurdebeschlossender
GenossenschaftderDrechslerausAn¬
laß der ErrichtungeinerLehrwerk,
stätte imstadt .Hause .Daring
Kirchstettengasse57fürwelcheHer¬
stellungderGenossenschaftAuslagen
per 228860l erwachsensind ,
dieseimSubventionswegezu

ersetzen .
WienerStadtrat

Sitzungam22 .Oktober1902
VorsitzenderM .B .DrNeumayer.
M .Freun beantragt imSinne

einesAntragesdesK .Schreineran
die Forstverwaltungfür dieAmpfan¬
zungin Naßwaldu .Kaiserbrunn,
100hochstämmigeKirschenbaumeaus
derstädtischenBaumschule,inAlbern
zu überlassen .( Angenommen . )

DemGemeinderatewird dieNeu¬
systemisierungvon5 stadtischenArzte¬
stellen in die achtenRangklasseein¬

pfohlen .

derKommissionfür die1 .interna¬
tionaleAusstellunghistorischerTrach¬
tenu .jetzigerBekleidungsartikel
nebstderenZubehörinS .Petersburg
werdenmehrereObjektederstädti¬
schenSammlungen ,als Blättermit
alten WienerModebildern ,sowie
alte illustrierte Allmanacheund
Taschenbücherleichweise,unterden
üblichenCautelenüberlassen .

demZentralvereinefürBienen
zuchtin OsterreichwirdzurVeran¬
staltung einer internationalenBe¬
nenwirtschaftsAusstellung ,Wien¬
zu Ostern 1903 eine Subvention
von2000rbewilligt.

M.D .Kannberichtetfernerüberdie
VersorgungdesFürstenstadtischenWaisen¬
Hausesin KlosternenburgmitTrinku.
Mutzwasseru .beantragtprincipiellge¬
genehmigen,daßdieWasserversorgungin
getrennterWeisefürTrinku .Nutzweck¬
erfolge.BezüglichdesTrinkmassers,wird
desAnbotdesn .o .Landesausschusses
angenommen,ausderLeitungdern .o .
IrrenanstalteintäglichesQuantum
von10Helolitornabzugeben.EinNutz¬
get wird das Wasserausdem
Jakobsbrunnenmittelst Pumpenu .
Elektromotoregefördert,demAntrag
wirdzugestimmtu .dasBauamtbeauf¬
tragt ,behufsDurchführungdieser
Angelegenheitdenkostenanschlagevor¬

zeugen .
M.BuschberichtetüberdieBestim¬

mung ,derBaulinienfür dieRea¬
litäten 24Matzleinsdorfer¬
straße unddie verlängerteVoll¬

berggasseimBezirkeMargareten.
NachdemReferentenAntragesoll
die verlängerteVollberggassein
einer Breite von 1896 Meterin
derRichtungzurKircheSt .Thekla¬
bis zurZiegelofengassefortgeführt



Herstellungdesingeschlusses
von Schwarzenbergaus
Zusammenhangemit denvom
Radtrate und vomEisenbahn¬
ist genehmigtenOberle¬
Längstprovisoriumauf denSchwar¬
begleitet ,dieMöglich¬
keit ,denGradhofsverkehranstatt
mit Pandlagenmit undzu¬
ganze Jahren ,dieStimmung
über den Ringund derlind ,
sodanndurchdieLandschteHaupt¬
straßezumPetrielfriedhof ,aus
umgekehrtvomZentralfriedhof
durchdieLandstraßeHauptstrafe
über den und Ringrecht
und sodann über die Ring
zumZentr .Friedhofführen.
denAntragenwurdezugestimmt.

das HeimatsrechtdenPartier¬
In der heutigenSitzungdesVortrag
berichteteS .R .G .Wesselüber
DieBestellungeinesVertreters
der Gemeindein in dieein
Verwaltungsgerichtshofeanhan¬

er
gigenBescheidederGemeindeWie¬
gegendieEntscheidungdesMini¬

grund des Sommer 19 .
1902Zl .10490 ,welcheeinAus¬
wiederdie AnspruchaufZusi¬
herung der Aufnahme in den
hiratsverband derGemeinde
Manzuerkant .Eswirdbeschlos¬
sein mit der VerleitungderRe¬
ferentenS .R .P .starkselbstzu
bekomen ,wersich bereit ,aber
derselbe los zuübernehme .
dieVerhandenist für den8 .No¬
weiter weiter mit nicht esdoch
erste Mal ,das derVerwaltungsge¬
erst in die gezielten An¬
gelegenheitseinUrteilzufüllen
in die Lagekomen

SchuleinerungheutevorigeHand
inGegenwartdesgen.Dr.Kagerdie
ferlicheEinweihungderBürgerschetein
RudolfsheimhattederSachshäuserstrafe
u .heimkegendieserSchulenbur¬
bildeteineErweiterungder1 .J .1894
eroffnetenDoppelburgerschulehenck¬
gasseu .stehtaufdenGründendes
1 .J .1813demolirtenaushäuserBezirks¬
Spitals .DasDirekt wurdeam
25 .Februarl .J .vomGemeinderat
genehmigt ,u .mitdemBauam
2 .April begonnen .DerBerwar
EndeSeptembervollendet ,so daßdie
Schulebereitsmit1 .OktoberinBer¬
tzunggenommenwerdenkönnte .Die
Baukostenbelaufensichaufcirca
200000l .zurZeigungwirddasver¬
wendet ,sowolin demLesezimmern
als in der Fahrmitteln wirsind
Gebohrnaufgestellt.EsistdiesdasersteGe¬
Brude,inwelchenbeimBauschonauf
Gustigungschaftgenommenwerde.ZurBelastung
dientelektrischerRecht .DieDirekt ,
Kanker ,das mittlererliegen
Gangede Waschkücheu .Sel¬
VorraumwerdenmittelstGlückkam,
gendieZeichensaleu .Lehrzimmer
durchje gelangenbeleuchtet .
dievondenletzterenausgehenden
RechtschlenwerdendurchSchwerauf
diebeidenweißgestrichenenPla¬
Freude u .MändederBehau¬
geworfen,u .vondiesemgefreutu .
onstatiret ,sodaßimFahrung
einegleichmäßigedesAugenicht
verletzendealle erzieltwird.
AuchfürdieverbesserteBeleuchtungdurchTages
leichtistdadurchgesorgt,daßanSeiteder
früherüblichendenheuserjetztdurch
VerschmelerungderPfeiler ,derenwir
in jederbehagenenangebrachtwerden
der gar ,Gebrüdeist michim
modernenSeel ,jedochsehrgeschwert¬

vollgehobenu .stehtmitderFrüher
gebautenSchulein derHeinickegasse
in direktenVerbindung .–Die
BauleitungfürdiesesObjektlagen
denHändender städtischenBau¬
spektorsHansBefehl,dieBursch¬
gierungwerdevomIng .JosefSchacher
besorgt.

die heutigeFeier ,nahmeinen
ganzbesondersfestlichenVerlauf
diekirchlicheZeichenahrenDechant
fast von innerung vordie
Hl .Massedarnachin demmitBei¬
manaufsbestegeschmücktenTur¬
saal der Pfarrer vonRector
MontinusRect .AußerStrafe

vordenSchulgeertehettedieVer¬
treuen verein oder
genberg mit Jahr densie
Aufstellunggenommen.Indem
Verbindungsgang ,welcher
des sur cette tura¬
saat vorhebt ,wennIhren
Suerinnen der Anstalt zu
Speieraufgestellt .

dieser mehrerntheil¬
Landsch ,

inspektorDr .Rieger,Berichtsschulinschaften
Dr .Scheel ,die G .Basler ,Braun¬
Rosa ,Schl .Siegel ,
u .Toder,BezirksvorsteherKunz,zahlreiche
MitgliederderBezirksvertretung,des
Ortsschulratesu .desArmeninstitutes
MagistratsdiesePreen ,dieMagistat
räte ,Appel ,Ritterv .Matzka
Merzu .Victori ,dieMagistrat¬
hette .Weiseu .Art ,Bau¬
inspektorPesch ,IngenieurSchacher
StgartenspektorGabler ,derChef

Er Schel u .direktor Rosa
derGesapparateFabrikSchinzu¬
Oberscheller ,Neblingervonden
öftereVersenu .FabrikenderStaats¬
EisenscheGesellschaft



werdenunddie Bauliniefürdie
genanntenzweiHäuseraufSeite
derWiederHauptstraßederartbe¬
stimmt werdenn ,daß wedereine
UmlegungdesStraßenkanales,noch
derWasser -undGasrohrleitungen
notwendigwird ,dieAnträge
werdenzumBeschlusseerhoben.

die Baulinie für die Allmann¬
straße bei der Einmündungder
diesenbachgasseimBezirkeRudol¬
heimwirdderart abgeändert ,daß

die Breite derselben25 Meterer¬
hält undin geraderRichtungzur

Wienflußüberwölbungführt .
S .R .TomolabeantragtdieVer¬

legungdesInstruktionskursesfür
LehrpersonenzurHeilungsotternder
KinderimBezirkeJosefstadtvonder
KnabenVolksschuleAnastasius¬
Grüngasse168woselbstentsprechen,
dereLokalitätenverhandensindzu
genehmigen .Angenommen. )

das vomK .Rissawegvorge¬
legte Projekt fürAnnalumben,
ten in der QuellengasseundGe¬
selbergstraße ,welchemitRücksicht
auf die UnterfahrungderStaats¬
eisenbahnimZugeder Judenu .
Geiselbergstraßenotwendigerschei¬
nen ,wird mit einemKostenerfor¬
dernisse von23000genehmigt.

für die EinleitungdesHoch¬
quellenwassers auf denSpiel¬
undEislaufplatz desVereines
zurPflegedesJugendspielesim
Bezirke favortenQuellengasse
30 werden180bewilligt .

ElektrischeBahnvonKaisermühlen
nachOrth .In der heutigenSitzung
Stadtrats beantragte M .D.
WesselskymitRücksichtaufdie
Verhandlungen ,welchedieSchaf¬

fungdes2 .Bezirkesbetreffen
denMagistratzubeauftragenbeim

. k .Eisenbahnministeriumum
die ErteilungderVorkonzessionen
für eineelektrischeBahn ,einzu¬
schreiten ,welchebeiderEustation
Kaisermühlen ,der LiniePräter¬

stern daran beginnt und
er an ,Aspern ,EslingGroß¬
Enzisdorf ,Witten ,Probstdorfu .
MannsdorfnachArthführt .Der
Antragwirdgenehmigt .

StädtischeStraßenbahnen.Inder
leutigenSitzungdesStadtrateslegteH .SchreinerdenvonSiemenszu¬
halteE.G.vorgelegtenDienstfahrplan¬
fürdieStraßenbahnlinieninderWinter¬
scheide1902/3voru .beantragtdie
Kenntnisnahme.Ausdemselbenistzu
entnehmen ,das gegenüberdemvom
GemeinderategenehmigtenWinterseer¬
planderDienstholen ,bedeutend
geringerIntervelleaufweist ,soz .B.
hernalsBeilagerhausallerstrasse)
anstell ,10 Minuten37Minuten ,
DreilauerhausSchottengasseanstatt
10 Minuten ,19 Minuten ,Bürger¬
VersorgungshauszumSchotenthoranstatt
10Minuten21Minuten,Schotentha
Redingassefall 10Minuten,4Minus
WollzeitAspenbrückeanstatt10Mi¬
men ,5 Minuten . . w.Allediese
ZiffernsindderVerkehrszeitbis7Uhr
frühentnommen.ÄhnlichsinddieVer¬
hältnisseinderübrigenJahrzeithern
bemerktdieGesellschaft,dassabgesehen
vondemin demDienstfahrplanange¬
gegebenenWegenverkehrnachMaßgab.
derVerkehrsbedürfnissesin denStunden
desstärkerenVerkehres,nochweitere
Wegenin Betriebgesetztworden.
chenenberichteteM.Schreinerüber¬
jene Abweichungenvomgenehmigten
Unterfuhrenderstädt .Straßenbah¬

nurwelcheam26 .Oktober ,ferner
am1 .2 .u .3 .November. J .behufs
BewältigungdesAllerheiligenVer¬
kehresnotwendigerscheinen.Esbetrifft
diesnachstehendeRouten:
BeideHernacherRoutenüberden
RingundReinwegzumZentral¬
Friedhof ,sodannder RadiusMaria¬
hilferstraßeBabenbergerstraße,mit¬
telt einerneuenKonteBahnhof,Ru¬
dolfsheimBabenbergerstraßeer¬
weg- Zentralfriedhof ,dieLinie
MeidlingSchönbrunn,mittelseiner
neuenRouteMeidling-Ringstra¬
seReinweg- Zentralfriedhof ,
die EineThaliastraßemittelsder
konteThalinstraßeRing-Rein¬
wei-Zentralfriedhof ,unddieLinie
WährungKreuzgasseüberdenRing
undeinwegzumZentralfried¬
hof .Außerdemwerdenin derstück¬
stenFrequenzeitvonetwa12Uhr
mittagsan ,nochandereRoutenzum
Centralfriedhofegeleitet ,welcheinden
übrigenTagszeitennurkürzerVr¬
tenzurücklegen.Vorbehaltlichder
eisenbahnbehördlichenGenehmigung
werdendirzumZentralfriedhofever¬
kehrendenMotorzügeausdreiwegen
bestehen.DenzweiempfindlichenMan¬
geld ,anwelchenderAllerheiligen.
verkehrderStraßenbahnen ,bisjetzt
litt ,nämlichdemMangeleiner
UmkehrschleifebeimZentralfriedhofe

u .deranderenÜberlastungderUm¬
stigstelle ,amSchwarzenbergsplatzinfolge
derNotwendigkeit,denZentralfriedhofs¬
verkehrhastausschließlichmitPendel.
genzu führen ,ist herabgeholfen.
dieneueGeleiseschleifebeim3 .Toredes
Zubefriedhofesverglichnämlich
desUmkehrenvonMoorzugenohne
Umrangierungderselbenalsoohne
jedenüberflüssigenAufenthalt,u .die



BaumeisterKönig,BaumeisterSchneider
dieOrtsgruppeRudolfsheimdesChrist¬
Frauenbundes,derLehrkörperder¬
denbeidenGebäudenuntergebrachten
Bürgerschulen( fürKnabenu .Mäd¬
chen etc .etc .

vndderAnkunftwurdederBürger¬
meistervondendirektor derActen
BürgerschuleBockmitherzlichenWorten

begreift.
WesenderHl .Massesahein
gemischterCherin vorzüglichenReihe
Schubert hast .Danach
begannendieReden

In denPausenfanceüber
gelangeneMusikproductionender
Schulerstatt.EsistdieseAnstaltdieeinzige
anwelchereineigenerstädtischerVice¬
lehrerangestelltist .DieErfolgelichesVnter¬

richtenkonntemanheuteerschen,siefur
geratzuglänzend.UnterderLeitung
deLehrersHerrnBauerbrachten45Schuler
derKaufenBürgerschuleeinförmlichesVo¬
lincompertzugehör.Wahr,vorherhagen
ach ,u .Joh .StraußkamenzuVor¬
HerrOberlehrerDavidbesorgten
KlavierHerrLehrerStädterdahindasHarmonium ,dieeinzelnen
Nummernwerdenmiteinerganzer¬
staunlichenSicherheitinPräcisionzur
Geltunggebracht.ReicherBeifallhat
jedeeinzelneProduction.

HerrligvollständigenProgramm.
1 .EinzigsmarausTannhäuservon

R .Wagner
2
zeigenmächtiger ,gütigesGutaus

denJahreszeitenvonJosefHeyde,
3 )JupiterSymphonievonW.A .Monat

theil
. )AnMariaMeditationvonSeb.

BachGönner
. )AndenkeausderSymphoniemit

den Paurschlag der Ar¬

mandasdenJahreszeitenvonsehr
Heyde

6 )HochzeitsmarschausdemSommer
getrauenvergeschehe .

7 .AllerEhren,ist dasreichvoll¬
Marth vonNewen

. )AnderseinenkleinenBewen¬
MelzervonJoh .Groß.

x
Als erster unter denRechten

testatasansKarfeineAnsprechandieVersammlung,inweiteren
bedeutungmitInhaltderBesich¬
licherWeiseerlegte ,demmeister

der ihmtreu ergebenenMajorität
des Gemeindetaufs vorstedafür
dankte ,daßsieMannesmitgefunden
wiederdieheßlicheBitteeinzuführen,daß,
washoheZweckehatdurchdieEinweihung
unterGottesSchutzu .Segengestellt
werde.AndieLehrerschaftbestehedar¬
geistlicheRederdieBitte ,untereinander
einträchtigzusein ,darindasneue
scheHausinWahrheitwerdeeinHaus
desGegendfürdieLehrer,fürdieKinder
aberdurchfür diegarfür dieGer¬

fürdenStaatfürdieKirch¬
beideFragesprachzuvorderstda¬

GeistlichkeitderdarauchfeineVor¬
nahmeder Riecht .Wasdanktedenn
allenAnwesendefur ihrerschei¬
nenu .triste speziellnamentlich
denDotterUnterrichtsmeisterner
fürsolchefeierlicheTreffungeiner
Schulgebäudessolldazubeitragen,daßinden
KinderndieserTagunvergessenbleibeich

inihnendieLiebezurSchulegewecktwer¬
unvergänglicherhaltenwerde .Der
Kinder,diedesfesthiermitfeiern,werden
ZeitihresBetragandasselbezurückdenken.
beimBesichtigenderLehepaarhabeergesehen,
daßdieKinderchenLehrpersonenauf¬
ordentlichfolgsamergehengekommen.Die
KinderhabenaufaufeinengutenEinwil¬
gemacht,andenSchweizerderPer¬

dendennachgroßerBegleit,speziell
inderpraktischenGegenständenmögeder
Unterrichteinintensiversei ,aufde¬
kenntdeutschenMuttersprachemöge
gerlichenbesondersGerichtlagen,eine
genaukennendeMuttersprechen
weckeauchgewißdesnationalebewust
seindieLiebejedemWolte ,denman
angehörtdurchlesesneueGebäude
habedie Gemeinneuerdingsbewiesen
daßsiegroßenWertdarauflagen,esdieSchule
nichtdießpraktisch,sondernauchthonsind.
AuchdurchdieSchönheitdesBauessollauch
dieKindergewirktwerden.AuchderPetri
Ermögehiereifriggepflegtwerden.
MiteinemRegensburschfürdieneue
ScheleschloßderB .seineRede.
dernachRederdenLantschul¬

scholtenRieger.ErschlußandieBe¬
merkungdesman ,ist auchdurchda
SchönheitdesHausgeaufdiekunte
gewirktwerdensoll ,icherörtertemit
hinweisaufdiemißlichenLeistungen
derSchulerdieserAnstaltdieNotwendeseit

kunst anderen Kaufs und
ihregedeihlichenerziehlichenfolgen.
ErdanktederGemeinde,ihrsieauchdie
Gebietbekame.

Schinspektoru .sovielhab
mitbefriedigungdierescheEntwickelung
derEhelichesinRückschenseitderEin¬
verleitunghervor.FrüherwarenhierSchul¬

mitdasKlassen ,heutehat derBezirk
17Schulenmitzusammen250lassen.

dieSchulgebändeentsprechenallensein
hörenu .garderogischenAnforderungen
mitAusnahmeeineseinzigen ,idesem
isteinErsetzbaubereitsinAnhaftgenom¬
men .Er danktenamensderTheilbehörde

derGrundindieseForderungdesFuh¬
wesensu .hatdarineinehistorischeunter¬
santeTatsachehervor.DieBurgerschul¬
welchedasneueGebäudebehörtert,istdie
allesberechteWieninOesterrecht.
von der Gemeindesolcher



derBauam19 .Febr .1869 ,nachvor
VeröffentlichungderneuenEhegesetze
beschlossenu .vomH .Oberle¬
neueAnstaltinderDadergessenmit
7Klassenu200Schülerneröffnet,das

Gebäudehatteja18000Kronengewohnt.
1881mußtedie Mädchenvonder
Knabenfürgerschulebereitsgekanntwerden,
1894bezahlebeidezuverthetendieses
neueGebäude,dasnunnachderhie¬
ligenErweiterung31Volksthel
26Kriegerschulklassenzählt ,ausde

200SchalernbeiderGraffungsindge¬
war1600Volksschuler1700er¬
Herschüler.AuchdasGebetdesUnterrichtes
ergehendbetretendannBezirksschusInspek¬
derRuchel ,wenndasziel derSchule
daßalleSchülerdiehöchsteLehrUnterricht
stufeerreichen,nichteingehaltenwerde
soliegetzumsteilein socialenver¬
hältnissenderGrossstadt,zumgroßen
Teilaberkann ,daßinunsereSchulen
zuvielgelehrt ,ja weniggelernt
werde .EsmüsseausdemgroßenWissen¬
stoffewürdeherausgegriffenwerden,

VerstandgibttdesHer¬was
erwarte )dasGemüthveredelt ,auf
müssemehraufdaspraktischeLeben
aufdieIndividualitätRücksichtgenommen

werden,esmüssemehrNachdruckaufden
Unterrichtu .wenigeraufdiehäuslicheAr¬
keitdesThetersgelegtwerden.Namens
LehrborgengabdannRednerdieErklärung
ab ,derselbewersichstetseinesgroßenUrtel

AufgabenvorAugenhaltenudieselben
mitallenKräftenzuerfüllenstreben,

EssprechendannnochnemendesErschettederanstaltvertreter
Rock nen Bezirk vorscher¬
kung ,namensdesvereinigten
LehrvorgenderDirektorderMädchenbürger¬

schuleundReziusschuldeteErhitzung
Ansehungsieget .

derSchulerderF .Classefollar
LupkatrughieraufdasGedicht,Hoch¬
Habsburgvor ,inSchülerinder3Klasse
MariaRathenscherüberreichtedem
Ehe ,miteinersinnigendandesda¬
einenherrlichenBlumenstrauß.

HerzlichdenktderBürgermeister
derJungenKunsterzumSchlussfür
denberechtenKunstgenußund
miteinemDrusachenhochaufdenKaiser
2 )derVolkscheschloßdiefeier ,da¬
allen Teilnehmerunvergeßlichen
seinwird.

StiftplätzeanderWienerHandels¬
akademie .Ander WienerHandelsaka¬
demiegelangendreivonderGemeinde
WiengegründeteStiftplätzezurVerlei¬
hung .BewerberumdieseStiftplätze,
massenordentlicheSchülerderWiener
Handelsakademie,mittellosseinu .ein
tadellosessittlichesBetragen,sowieguten
Fortgangin denStudiennachweisen
könnenund nach Wienzuständig
sein .DiemitdemMittellosigkeits¬
StudienzeugnisseundZuständigkeits¬
nachweisebelegtenGesuchesindbis
längstens31 .Oktober1902 ,anden
Magistratderkk .Reichshaupt -und
ResidenzstadtWiengerichtet ,beider
WienerHandeakademieeinzurei¬

chen
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